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Begrüssung
Liebe Dozentinnen und Dozenten, liebe Leserinnen und Leser

In diesem Newsletter lesen Sie über:

• Bericht zum ersten Einführungsmorgen der Unterassistenzen

• Die vier neuen Studierenden aus Nicosia ab August 2023

• Bericht zu den Messen in München und Stuttgart

• Dozenten-Portrait – Prof. Dr. med. Reto Stocker

• In der Kürze liegt die Würze – Kurzmeldungen

Herzlich
Ihr HIMED-Team

Tanja Volm
Barbara Etzensberger
Tina Karoussatos
Manuela Wegmann
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Der erste Einführungsmorgen Unterassistenzen

Der aufmerksame Leser unseres Newsletters hat es sofort bemerkt – schon wieder hat eine 
neue Farbe in den HIMED-Newsletter Einzug gehalten. Das hat nichts mit gelben Sonnenblumen 
passend zur Jahreszeit zu tun, nein, das wird ab sofort die Farbe für die Berichte aus dem 
Bereich Unterassistenzen sein.

Am 2. Juli hat HIMED den ersten Einführungsmorgen für die neueintretenden 
Unterassistent:innen durchgeführt. An diesem Tag traten genau zwei UAs ihren Dienst an, ein 
junger Mann auf dem Notfall und eine junge Frau in der Chirurgie.

Die beide UAs trafen pünktlich zum vereinbarten Zeitpunkt ein und erhielten im Sitzungszimmer 
vorab ein paar nützliche Informationen für ihre Zeit als UAs in der Klinik Hirslanden. Im Badge-
Büro wurden von den beiden Studierenden sympathische Fotos geschossen und ihnen je ein 
Badge ausgehändigt – vielen Dank an das Team des Badge-Büros für die freundliche 
Durchführung an diesem für sie sehr stressigen Tag. Und schliesslich, nach einem kurzen Kaffee 
im Rondo, gab es noch eine kleine Führung durch die Klinik, damit die Orientierung in den 
verschiedenen Bereich der Klinik hoffentlich vom ersten Tag an einfach fällt. 

Wie so oft, wenn etwas neu eingeführt wird, gibt noch Verbesserungspotential – wir bleiben 
dran und sind bestrebt uns laufend zu verbessern. 08.08.2023
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Vier neue Studierende aus Nicosia – MD2025

My name is Marco Ludovico Zeppegno, I am 22 and I am 
originally from Italy, more specifically from Turin, thus I speak 
Italian with my family.
Regarding my future career path, I haven't made a final 
decision yet. However, I am particularly interested in internal 
or emergency medicine. 
During my free time, you will likely find me swimming or 
running in a forest, or simply spending time with my friends
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My name is Andreas Leo Chahidi, I am half Swiss and half Greek.
At home I speak Greek with my Mum, French with my Dad and English with my Sister. 
Together we all speak French. 
Post graduation I would love to go into Surgery, my dream would be Cardiac surgery, but it 
always changes.
I tend to be extremely social and love doing activities with new people I meet. I enjoy going 
rock climbing, going to the gym and general outdoor activities.

Mein Name ist Lucas Mazurczyk und 
ich komme aus Nordrhein-Westfalen, 
Deutschland. Meine Muttersprache 
ist Deutsch.
In welche Richtung es nach dem 
Studium geht, ist noch unsicher –
Chirurgie, Neurologie, oder Innere 
Medizin. Ich werde die nächsten zwei 
Jahre intensiv dafür nutzen um mir 
eine genaue Meinung darüber zu 
bilden. 
Ich würde mich als witzig und 
gelassen beschreiben, ich verbringe 
meine Freizeit sehr gerne in der 
Nature, sei es Wandern, Schwimmen, 
Mountainbiking, Skifahren, oder 
Springreiten. 

Grüezi mitenand! My name is Diana Shibib. My family is originally from Iraq but I was born in Germany 
and then raised in the United Arab Emirates. My mother language is Arabic but I can also speak English 
and basic German. 
I have still not decided on my future specialty however my interests vary tremendously.
A typical day for me has to include a visit to my nearest fitness center! I enjoy exercising and running 
greatly. I am a firm believer that maintaining a positive mindset is crucial for experiencing contentment 
in life. Therefore, I always strive to find the silver lining in every situation that comes my way.



Messen in München und Stuttgart
Zusammen mit der University of Nicosia besuchte HIMED zwei Fachmessen für 
Ausbildung und Studium. Die Messe in München fand Anfang Mai, diejenige in Stuttgart 
Anfang Juli während zweier Tage statt. 

Gut an die jeweils 100 Schülerinnen und Schüler, welche sich im letzten Jahr vor dem 
Abitur befinden, besuchten die beiden Stände und liessen sich interessiert und teilweise 
hochmotiviert über die Aufnahmebedingungen, das Leben als Student:in in Nicosia und 
natürlich vor allem den Inhalt eines Humanmedizin- oder Veterinärmedizin-Studiums an 
der University of Nicosia informieren. 

Ich versuchte derweil ihnen das 5. und 6. Jahr in Zürich «schmackhaft» zu machen, 
berichtete von unseren tollen und engagierten Dozierenden und der Möglichkeit schon 
im Studium das berühmte «Networking» in den deutschsprachigen Raum betreiben zu 
können.

Bei einigen leuchteten die Augen vor Begeisterung und hätten sich wohl am liebsten 
direkt eingeschrieben, andere liessen sich von den Studiengebühren oder der Aussicht 
derart lange von ihren Familien getrennt zu sein eher einschüchtern. Trotzdem glaube 
ich, dass ich eine gute Handvoll in 5 Jahren bei uns in Zürich am Einführungsmorgen 
wieder antreffen werde. Th
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Portraits unserer Dozierenden – im Juli 2023:

Prof. Dr. med. Reto Stocker
Staatsexamen 1983
Facharzt: Intensivmedizin und Anästhesiologie
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Warum hast Du diese 
Fachrichtung gewählt?

Der/die Intensivmedizinerin ist der «Allgemeinpraktiker der Spitzenmedizin». Das Fachgebiet verfolgt einen ganzheitlichen, interprofessionellen 
und interdisziplinären Ansatz. Trotz der hohen technischen Überwachungsdichte steht der Patient und seine Angehörigen im Zentrum. Das 
Fachgebiet ist sehr nahe an Physiologie und Pathophysiologie kritischer Krankheiten und verlangt ein sehr tiefes aber auch sehr breites 
Verständnis von (patho-)physiologischen Vorgängen, aber auch der Grenzen des Mach- und Wünschbaren. Interprofessionelle Zusammenarbeit 
mit unseren Partnerinnen in der Pflege und ethische Reflexion über unser Tun sind Kernelemente einer guten Intensivmedizin und haben mich 
stets motiviert, an mir zu arbeiten

Was ist das Beste an 
Deinem Beruf?

Die Kombination von technischen und menschlichen Interaktionen mit dem Patienten kombiniert mit Wissen, Können und Empathie. Als
Intensivmediziner muss man die Menschen mögen und bereit sein, lebenslang zu lernen 

Gibt es einen Erfolg/ein 
Ereignis in Deiner
Laufbahn, das Du nie 
vergessen wirst?

Die Verleihung der Ehrenmitgliedschaften in der Schweizerischen Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) und der Schweizerischen Akademie der 
medizinischen Wissenschaften (SAMW) durfte ich als Zeichen werten, dass mein Engagement für eine humane Medizin, für Lehre und Forschung 
und für die Entwicklung der Intensivmedizin in der Schweiz offenbar wahrgenommen worden sind. 

Was bedeutet Dir Lehre?
Die Lehre gehört zu meiner DNA. Ich machte das bereits im Medizinstudium und es war und ist immer ein relevanter Teil meiner Berufstätigkeit 
geblieben. Wissen ist das Einzige, was sich vermehrt, wenn man es teilt. Lehren kann man nur, wenn man verstanden hat. Lehrende zu 
begeistern ist dabei eines der wichtigsten Ziele

Hast Du einen Rat für die 
jungen angehenden 
Ärzt:innen für ihre 
Karriere?

Bleibt wissensdurstig, kritisch und tut, wofür ihr Euch begeistern könnt. Es gibt keine Probleme sondern nur interessante Lösungen. Lasst Euch 
nie entmutigen



« In der Kürze liegt die Würze »

• Prof. Ilhan Inci lud zwei unserer Studentinnen aus Nicosia ein, am Swiss 
College of Surgeons (SCS) Meeting 2023 in Basel folgende Thematiken zu 
präsentieren:

• Successful removal of a large symptomatic retrocardiac mediastinal lipoma
(Martina Wollheim)

• A rare posterior mediastinal mass: Chordoma
(Lily Willatt)

• Viele unserer Dozierenden haben dieser Tage Post aus Nicosia erhalten, mit 
der Mitteilung, dass sie zum Assistant Professor, Associate Professor oder 
gar Professor ernannt wurden. Darüber berichten wir selbstverständlich in 
einem nächsten Newsletter mehr! 
Trotzdem schon jetzt: 

Herzlichen Glückwunsch!
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Von rechts: 
Prof. Ilhan Inci, Martina 
Wollheim, Lily Willatt



08.08.2023

Sie können uns bei allen Fragen und/oder 
Vorschlägen gerne ein Mail schicken oder 
uns anrufen. 

Kontakt

Tanja Volm KD Dr. med.
t.volm@himed.ch
Tel: 079 175 37 42

Geschäftsführerin HIMED
Site Academical Co-Lead

Barbara Etzensberger
barbara.etzensberger@hirslanden.ch

Tel: 044 388 62 60

Leiterin Koordination HIMED
Verantwortliche University of Nicosia

Redaktion HIMED-Newsletter

Tina Karoussatos
tina.karoussatos@hirslanden.ch

Tel: 044 388 62 74

Verantwortliche Kurse Uni Zürich

Manuela Wegmann
manuela.wegmann@hirslanden.ch

Tel: 044 511 39 51

Verantwortliche Unterassistenzen


